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PRITZWALK. Wenn das keine
göttliche Einladung ist: „Zu Eh-
ren von Neptun, dem Herr-
scher der Unterwasserwelt und
über alle Pfützen und Tümpel,
wird am 23. August ein großes
Fest im Pritzwalker Hainholz-
schwimmbad gefeiert“, gibt
die Pritzwalker Stadtverwal-
tung bekannt. Große und klei-
ne Gäste sind an dem Samstag
von 13 bis 18 Uhr willkommen.
Bisher stellt sich dieser Sommer
in Sachen Badewetter ja als
ausbaufähig dar.

Die meteorologischen Vor-
hersagen stehen nun günstig,
denn: Lorenz (die Sonne) und
seine wärmenden Strahlen
sind zurück! Und was bietet
sich bei Temperaturen ober-
halb der 25-Grad-Celsius-Mar-
ke besser an, als ins Wasser be-

ziehungsweise Freibad zu ge-
hen und Spaß zu haben. Auch
das kommende Wochenende
verspricht, warm zu werden.

Das Neptunfest in Pritzwalk
hat Tradition. 2019 fand es
zum ersten Mal statt. Wie in
den vorangegangenen Jahren
heißt es in dieser Ausgabe:
„Mit Spielen, Musik und Tauf-
zeremonie wird der Wasser-
gott gefeiert“, so die Stadtver-
waltung. Freunde des nassen
Elementes können sich für
Neptun und seine Unterwas-
serfreunde vorbereiten - das
heißt kostümieren oder anma-
len. Die Kostüme der Teilneh-
mer des Festes sind legendär.
Ganz nach Tradition erwarten
die Besucher viele Schaumkro-
nen und ein großes Spektakel
mit vielen Gestalten der Unter-
wasserwelt.

Natürlich sucht der Gott
auch dieses Jahr nach neuen
„Untertanen“. Ein volles Pro-
gramm erwartet die Badegäs-
te. Es gibt eine Schaumkanone

im Schwimmerbereich, die für
Riesen-Badespaß sorgen soll.
Die 52 Meter lange Riesenrut-
sche und die Sprungturmanla-
ge eignen sich für sportliche
Betätigung, aber auch zum
Verstecken vor Neptun und sei-
nen Häschern. Allein: Angst
muss niemand haben, alle
Wasserwesen werden wieder
freigelassen.

Wasserspiele vieler Art hat
das Bad an dem Tag im Pro-
gramm: Eine große Hindernis-
bahn soll eine Menge Abwech-
selung auf dem Wasser und
Raum für verschiedene Über-
querungsarten bieten. Interak-
tion, Gleichgewicht und Koor-
dination sind dabei gefragt.
Wasserbomben und Wikinger-
wurf werden angeboten. Luft-
sprünge sind beim Bungee-
jumping möglich. Der Nicht-
schwimmerbereich wird sich in
eine Unterwasserwelt verwan-
deln.

Die Figur Neptun wäre wahr-
scheinlich stolz auf so viel Be-

wegungsdrang. Neptun ist in
der römischen Mythologie der
Gott des Meeres, der auch für
Süßwasser, Erdbeben und Pfer-
de zuständig ist. Er ist das römi-
sche Äquivalent zum griechi-
schen Gott Poseidon.

In der römischen Religion
war Neptun eine wichtige
Gottheit, und er wurde oft von
Seeleuten und Fischern ver-
ehrt, die sich eine sichere Reise
und gute Fänge erhofften. Er
wird mit einem Dreizack darge-
stellt, der seine Macht über das
Meer symbolisiert. Die sibyllin-
schen Bücher verweisen auf
Merkur als Götterpartner. Die-
se Verbindung ist vermutlich
auf die große Bedeutung des
Seehandels für Rom zurückzu-
führen.

Am Tag des Neptuns ist im
Hainholzschwimmbad auch
für Verpflegung gesorgt –
unter anderem von einem Eis-
mann. Das Bad verfügt über
eine Wasserfläche von rund
723 Quadratmetern und viele
Nebenanlagen und ist solarbe-
heizt. dre

Rüber geht`s: der Hindernis-
parcours beim Neptunfest im
Hainholzschwimmbad.
Fotos: Stadt Pritzwalk

Neptun und seine Helfer er-
warten dieses Jahr wieder
viele Besucher im Pritzwalker
Hainholzschwimmbad.

Traktortreffen
in Kuhbier
GROß PANKOW/KUHBIER.
Oldtimerfreunde sind am Sams-
tag, dem 23. August, zum 15.
Traktoren- und Oldtimertreffen
in Kuhbier neben der B189 zwi-
schen Pritzwalk und Perleberg
eingeladen. Eine Dorfrundfahrt
und eine Technikausstellung ste-
hen auf dem Programm. Histori-
sche Technik können die Besu-
cher im Einsatz erleben. Fürs
leibliche Wohl ist gesorgt.
Abends findet ein Tanz statt.WS

Geschichte des
Judenhofes
PERLEBERG.Am Montag, dem
18. August, findet um 19 Uhr im
Perleberger Judenhof ein Vor-
trag zu Perlebergs Stadtge-
schichte statt. Archäologische
Untersuchungen dort belegen
Funde von 1253. Damit könnte
der Nachweis vorliegen, dass
eine jüdische Ansiedlung bereits
zur Gründungszeit der Stadt da
war und der Judenhof, zwischen
Marktplatz und Stepenitz gele-
gen, als Innenhof mit Synagoge,
Mikwe und Versammlungsräu-
men existierte. Im Vortrag von
Anja Pöpplau – eine Veranstal-
tung des Stadt- und Regional-
museums Perleberg – wird die
Geschichte aus archäologischen
Quellen erläutert und das jüdi-
sche Leben nachvollzogen. WS

Sozialpass für
Freizeitaktivitäten
PRIGNITZ. Einkommensschwa-
che Bürger und Familien können
sich in ihren Kommunen einen
Sozialpass ausstellen lassen. Der
Pass berechtigt zum vergünstig-
ten Eintritt in vielen öffentlichen
Einrichtungen, die sich in Träger-
schaft des Kreises oder der Kom-
munen befinden wie Bibliothe-
ken, Schwimmbäder oder Mu-
seen. Weitere Informationen:
www.landkreis-prignitz.de WS

Benefizspiel
für Hospiz
KARSTÄDT/RECKENZIN. Zu-
gunsten des Elbhospiz „Weiße
Berge“ in Wittenberge findet
am heutigen Samstag, dem 16.
August, ein Benefiz-Fußballspiel
statt. Um 13 Uhr geht es im
Flachsbergstadion in Reckenzin
los. Alle Einnahmen der Veran-
staltung kommen dem Hospiz
zugute. WS

Wasserbomben
und Wikingerwurf
Familienspaß: Pritzwalk begeht wieder
das Neptunfest im Hainholzschwimmbad

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Vertrauen Sie einem der Besten!
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!
Verkauf + Objektsuche

Vermietung + Verwaltung
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien

J E T Z T K O S T E N L O S E S P R O B E T R A I N I N G : 0 3 8 7 7 - 7 9 5 3 3 - P E R L E B E R G E R S T R A S S E 7 1 - 1 9 3 2 2 W I T T E N B E R G E - W WW . S P O R T S - C L U B . D E

SPORTS-CLUB.DE

D E I N S T A R T 2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

W I T T E N B E R G E

..ddee

0173/2970241

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 20.08. bis 23.08.25
Unser Team freut sich auf Sie nach unseren erholsamen Betriebsferien

Natürlich…mit frischer Handwerksqualität
• Kletzker Kasslerkamm, im Stück, nach guter alter Art 1 kg 7,99 €
• Frisches Kotelett, vom Schwein, in Scheiben 1 kg 8,99 €
• Landmettwurst, rauchfrisch, mit Senfkorn oder Knoblauch 100 g 1,99 €
• Presskopf,mit ganzem Kümmel 100 g 0,99 €
…und bestem Fleisch aus unserer Region:
Schweinefleisch vom Hof Cord-Kruse aus Lübzow, Rindfleisch von Rindern der AG Glöwen,
Lammfleisch von Jungschafen aus der Prignitz undWild aus heimischenWäldern
Unser Tagesgericht (Mittwoch-Donnerstag): Portion außer Haus: 6,50 €
• Schweinegulaschmit Pilzen und Nudeln Portion vor Ort: 7,00 €

– Am Freitag wieder Schwein am Spieß ab 11 Uhr –

Wir bieten für Sie weiterhin an:
– Frühstücksangebot von 8 bis 11 Uhr, Heiße Theke
– Mittagstisch ab 11 Uhr mit preiswertem Tagesgericht
– Umfangreicher Partyservice
– Hausschlachtungen nach IhrenWünschen
– LohnverarbeitungWild/Schwein/Rind u.a.m.

vorher

Holzfenster
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen

www.dr-scholz.portas.de

Ideal für alle
Holz-Fenster

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
 Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
 Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 In allen RAL-Farben und Holzdessins
 Die Lösung auf Lebenszeit

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Rebel Idol ShowRebel Idol Show
Live-MusikLive-Musik

So., 06.08.2025 | 19.30 Uhr | 30,90 €So., 06.08.2025 | 19.30 Uhr | 30,90 €

Tel./Fax: 03 87 82 /40 221
Hauptstr. 39,19348 Reetz

Möbelbau • Fenster & Türen
Innentüren & Rolläden

Decke • Wand • Fußboden
Parkett & Parkett schleifen

Baureparatur- & Montageservice
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Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für Gehörlose: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Anonyme Alkoholiker:
0152/ 24722147

Für Angehörige von Alkoholikern
(AL-ANON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Bildung und ästhetische Erfah-
rung. „Docs on Tour“ ist ein For-
mat zur Präsentation und Dis-
kussion von Dokumentarfilmen
jenseits der Großstädte und kul-
turellen Hotspots. Die Reihe fin-
det in Kooperation mit den bun-
desweiten Dokumentarfilmta-
gen „LetsDok“ statt.

Am Samstag, dem 30. Au-
gust, wird der Film „Monk in Pie-
ces“ im Artrium zu sehen sein –
ein Werk von Billy Shebar über
die US-amerikanische Kompo-
nistin, Sängerin, Choreographin

und Multi-Media-Künstlerin
Meredith Monk. „Surf on, Euro-
pe!“, das Porträt von drei Surf-
begeisterten, die an unterschie-
chen Orten Europas mit den
Auswirkungen von Nationalis-
mus, Ausländer- und Schwulen-
feindlichkeit zu kämpfen haben,
ist am Freitag, dem 5. Septem-
ber, zu sehen. Mit der Doku „Ein
Tag ohne Frauen“, ein Film über
den des ersten Frauenstreik der
Geschichte in Island im Jahr
1975 geht es Freitag, dem 19.
September, weiter.

Zum Abschluss der Reihe
„Docs on Tour“ im Artrium
Schönhagen zeigt die Phronesis
Diskurswerkstatt am Freitag,
dem 26. September, „Die Möll-
ner Briefe“, ein Film von Martina
Priessner über die Überlebenden
des rassistischen Brandanschla-
ges von Mölln im Jahr 1992. Die
Stadt Mölln erhielt damals Hun-
derte Briefe mit Solidaritätsbe-
kundungen, die im Stadtarchiv
verschwanden, ohne dass sie
den Opfern je gezeigt wurden.
„Die Möllner Briefe“ beleuchtet
nicht nur die Erfahrungen der
Überlebenden mit einem struk-
turellen Rassismus in der bun-
desrepublikanischen Gesell-
schaft, er deckt auch die große
Solidarität auf, die esdamalsgab
– eine Solidarität, von der die
Opfer lange Zeit nichts wussten.
Im Rahmenprogramm finden

teilweise Podien zu den Themen
der vorgeführten Filme statt.

Die Filmvorführungen finden
im Hof des Artrium Schön-
hagen, Schönhagener Dorfstr.
22a, in Gumtow statt; bei
schlechtem Wetter in der Scheu-
ne.

Beginn ist um 19.30 Uhr mit
Catering, Musik und Filmeinfüh-
rung. Der Film beginnt mit Ein-
bruch der Dämmerung ab ca. 21
Uhr. Es gibt einen Eintritt. dre

2 Kontakt: E-Mail: info@phrone-
sis-diskurs.de; Webseite:
www.phronesis-diskurs.de

Der Dokumentar-Film „Die
Möllner Briefe" erzählt die Ge-
schichte der Überlebenden des
rassistischen Brandanschlages
von Mölln 1992. Foto: Agentur

Sommerkino der
besonderen Art
Die „Docs on Tour“-Filmreihe zeigt ausgewählte
Dokumentationen im Artrium Schönhagen

SCHÖNHAGEN/GUMTOW.
Die Phronesis Diskurswerkstatt
in Schönhagen beteiligt sich an
der Brandenburger Dokumen-
tarfilmreihe „Docs on Tour“. Im
Artrium Schönhagen/Gumtow
sind in den kommenden Wo-
chenvier außergewöhnlicheDo-
kumentarfilme zu sehen. Die
Phronesis Diskurswerkstatt or-
ganisiert seit 2021 Kultur- und
Bildungsveranstaltungen an
unterschiedlichen Orten in Bran-
denburg. Die gemeinnützige
Gesellschaft setzt auf politische

Meister der Panflöte
Edward Simoni spielt ein Konzert in Kietz
LENZERWISCHE/KIETZ. Ein
Highlight für alle, die es musika-
lisch romantisch mögen – und
den Klang der Panflöte: Am
Samstag, dem 6. September,
findet in der St.Johanniskirche
in Kietz (Lenzerwische) ein Kon-
zert mit Edward Simoni statt.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr,
Einlass ist ab 18 Uhr. Mit seinem
Programm zum dreißigjährigen
Bühnenjubiläum wird er das
Publikum auf eine „Weltreise
der Melodien“ einladen – mit
seinen eigenen Hits und musi-
kalischen Meisterwerken aus al-
ler Welt.

Edward Simoni zählt seit den
1990er-Jahren zu den erfolg-
reichsten Panflötenspielern
Europas. Zudem ist er Polens
einziger Künstler, der kommer-
ziell im deutschsprachigen
Raum erfolgreich ist. Besonders
bekannt ist der Meister der Pan-
flöte für seine Interpretation

des Klassikers „Einsamer Hir-
te“. In Konzerten erleben die
Zuhörer die Vielfalt und das Fa-
cettenreichtum des Musikers,
der neben der Panflöte, die ihn
bekannt machte, auch Violine
und Querflöte spielt. Von Sakral
über Klassik, Rock, Pop, Volks-
musik, Schlager, Filmmelodien
und Country bis hin zu Techno –
Edward Simoni verbindet viele
Musikstile.

Nicht nur als Solo-Künstler
tritt er auf. Zahlreiche Duette
mit James Last, Tatjana Seyffert
(Harfenistin aus Russland),
Francisco Araiza (Tenor aus
Mexico), Monika Martin, Mi-
chael Hirte oder dem Enter-
tainer Andy Borg gehören zu
seiner künstlerischen Lauf-
bahn.

Mit dem Sänger und Musi-
ker Christian Franke erreicht er
mit dem Titel „Apfelbaum“,
welcher auch in den Discothe-

ken Einzug hielt, die Single-
Charts. Bekannt sind inzwi-
schen auch seine Kirchenkon-
zerte mit einem vielseitigen Pro-
gramm. Bei seinem Konzert in
Kietz wird er einen großen, mu-
sikalischen Bogen spannen.WS

2 Karten gibt es zum im Evange-
lischen Pfarramt Lanz (Am Ring 3,
19309 Lanz), im Evangelischen
Gemeindebüro in Lenzen (Berli-
ner Straße 1 und Wittenberge,
Perleberger Straße 24), im
Café „Zur alten Wenckstern
Burg“ (Ringstraße 3, Kietz)
sowie über die Bestellhot-
line Tel. 0162/6900559
und bei eventim.

Edward Simoni
vereint auf der
Panflöte viele
Musikstile.

Foto: Christoph Ascher

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch. Unter-
stützt werden wir dabei vom Verein für
Niederdeutsch im Land Brandenburg
e.V. sowie vom Plattdeutschen Stamm-
tisch Wittstock. Dafür vielen Dank! Und Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnü-
gen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Schoolrat un de Jung
Vör völe Joahrn will enns de Schoolrat een Dörp besöken. Awer

met ’n Moal will sien Auto nich mehr. He stiggt ut, geiht üm de Ble-
ckkist rümunmöcktdenDeckel vandenMotorup.Blotheweetnich,
wat he moaken sall. He is all ganz vertwiefelt, da löppt dor grad so’n
flaßhoarigen Bengel bi em vörbi. „He, Jung, du hest doch bestimmt
’nbätenTietunkannstmoal röwerkoam’“, röpptdeSchoolrat. „Wie
wied is’n dat noch bet to dat nächste Dörp, wo de Schoolbus aw-
führt?“„Dat sindhöchstens tweeKilometer“, seggtde Jung.„Unde
Autowerkstatt?“ „Dat is een Kilometer wierer. Awer wat is denn los
met den Trabanten? Loat mi doch mol rinkieken!“ De Jung schleit
den Deckel van den Motor hoch un fängt an to hantiern. Lang duurt
dat nich, da het he nooch sehn un klappt den Deckel werrer runner
un seggt: „So, nu könn’ Se wiererführn.“

„Dundrewettre“, seggt de Schoolrat, „du büst ja een verdeibelten
Jung, du kannst ja mehr as Brot äten. Aber segg moal, worüm geihst
du denn nich to School?“ „Dat is ganz eenfach“, seggt de Bengel,
„hüüt kümmt ja bi uns de Schoolrat to eene grode Visitatschoon. Da
het uns’ Köster all de, de ’n bäten dömlich sind, nah Huus schickt! Ik
war de erst, de sien söwen Sachen packen mußt!“

Aufgeschrieben von Heinz Müller

Ok de olle Fritz Reuter het dat all wusst’, dat de Bengels von’t
Dörp nich dömlich sünd:

Hei is woll klauk up sine Bäuker, doch Jöching is en ganz Deil
kläuker

De Schaulrat Ix ut Ixenstein
würd mal tau Kramersdörp nahsein,

wo wid in Schriwen, Lesen, Baukstafieren,
in Katekism’ de Gören wiren.

Hei fünn dat Ganze man sihr swack,
vör allen was’t lütt Jöching Tack,

de würd sick hellischen blamieren,
wüßt nicks un kratzt herüm in’t Hor.
Na, as tau En’n nu was de Krempel,
stellt em de Schaulrat as Exempel

„der schauderhaftsten Dummheit“ dor.
De Schaulrat führt den Middag furt,

un as hei rutkümmt ut den Urt,
weit hei nich mit den Weg Bescheid.

Hei röppt sick also einen Jungen,
de dor sin Gössel häuden deit.

De Jung’ kümmt munter ranne sprungen,
und de Herr Schaulrat fröggt:“Min Sähn,

wo geit de Weg nah Groten-Klähn?“
Dunn lacht em Jöching dwaslings an:
„Hei’s süs doch so en klauken Mann,

is Hei mit einmal dämlich word’n?
Hei was doch noch so klauk vermorg’n?“

Un nu weit Hei nich mal Bescheid,
wo’t nah dat negste Dörp hengeiht?“

(ut Fritz Reuter, „Läuschen un Rimels“)

Plietsche Jungs
von’t Dörp

Die Prignitz räumt auf
PRIGNITZ. Unter dem Motto
„Die Welt räumt auf. Deutsch-
land macht mit“ findet an jedem
dritten Samstag im September
der World Cleanup Day statt.
Termin in diesem Jahr ist der 20.
September. In der Prignitz wird
die freiwillige Abfall-Sammelak-
tion in Zusammenarbeit mit den

Ämtern, Städten und Gemein-
den vom Landkreis Prignitz und
dem Entsorgungsunternehmen
Becker Umweltdienste GmbH
Perleberg unterstützt. Wer sich
in der Prignitz beteiligen möch-
ten, kann sich an die Amts-,
Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung wenden. WS

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Qualität und
Handwerk der Region
„Wilde Wurst“ betreibt Verkauf und Gastronomie in Berge

riekauffrau Stefanie Puhle und
der Fleischermeister Christian
Müller (40) auf Frische. Verarbei-
tete Waren, etwa von am Vortag
in Burowgeschlachteten Schwei-
nen, landen noch am Folgemor-
gen im Angebot in Berge. „Alles
steht für regionale Qualität und
traditionelle Handwerkskunst“,
hebt Stefanie Puhle hervor. Ver-
lässlicher Partner ist Wilde Wurst
(fleischer-prignitz.de) auch fürdie
zunehmenden Hausschlachtun-
gen für landwirtschaftliche Be-
triebe, andere Hofladenbetreiber
und Private sowie für die Wild-
verarbeitung. „Von der Schlach-
tung bis zur fertigen Wurst“, um
regionale Produkte vorOrt zu ver-
arbeiten, ist auch hier die Devise.
Ansässig ist die etwa 100

Quadratmeter große Filiale Berge
jetzt indenfrüherenRäumlichkei-
ten einer Bank in einem Gewer-
bekomplex am Anger in der
Schulstraße.NebenStefanie Puh-
le und Christian Müller wirken
noch zwei Teilzeit-Angestellte im
Verkauf inBergeundderweiter in
Burow ansässigen Schlachtung
und Produktion mit. Von Don-
nerstag bis Samstag werden in
Berge außer in den Betriebsferien
vom 25. August bis zum 10. Sep-
tember neben dem Produktver-
kauf Frühstück und Mittagstisch
angeboten. Umauch künftig den
wachsenden Kundenbedarf de-
cken zu können, wird derzeit für
die Produktion in Burow noch ein
weiterer Kollege gesucht. gd

Mut zum großen Auftritt –
und Liebe zur Musik
28. Lotte Lehmann Woche: Das sind die
Preisträger der Förderpreise

PERLEBERG.Die 28. Lotte Leh-
mann Woche ist vergangene
Woche mit dem Abschlusskon-
zert und der Vergabe der Förder-
preise der Stadt Perleberg und
der Sparkasse Prignitz zu Ende
gegangen. Mit der 15-jährigen
Emma Klan erhielt eine Perle-
bergerin bei ihrer ersten Teilnah-
me den Förderpreis für Nach-
wuchs der Sparkasse Prignitz.
Glückwünsche gab es von Bür-
germeister Axel Schmidt (partei-
los) und von Axel Peters, Abtei-
lungsleiter der Sparkasse Prig-
nitz. Zum Förderpreis für Nach-
wuchs der Rolandstadt Perle-
berg konnte letzterer seiner elf-
jährigen Tochter Luna gratulie-
ren.
Die Förderpreise für Fortge-

schrittenederRolandstadt Perle-
berg gingen an Elvira Anselm
und Lea Weinmann. Alle vier
Preisträgerinnen überzeugten
am Sonnabendabend in der
Sankt-Jacobi-Kirche die Zu-
schauer. Emma Klan sang zu-
nächst die Cavatine der Barbar-

ina„L’hoperduta“ („Ichhabe sie
verloren“) aus der Mozart-Oper
„Die Hochzeit des Figaro“. Spä-
ter wechselte sie zum Musical,
sang den Titel „Tomorrow“ aus
dem Stück „Annie“ von Charles
Strouse. Mit dieser Stimme
„müsse sie Sängerin werden“,
meinte der künstlerische Leiter
der Lotte-Lehmann-Woche,
AngeloRaciti, bei der Preisverga-
be. Die Gedanken, Steuerbera-
terin oder Juristin zu werden,
solle sie doch lieber beenden.
Luna Peters aus Haldensleben

ist zur Lotte Lehmann Woche
gekommen, um an ihrem
Stimmvolumen zu arbeiten.
Dass es ihr gelungen ist, hat sie
mit Lea-Marie Eckerts Titel „Ele-
fant“ unter Beweis stellen kön-
nen.
Elvira Anselm ist einst durch

ihre jüngere Schwester zur Lotte
Lehmann Woche gekommen.
Sie bekennt sich als „Wiederho-
lungstäterin“, ist seit vielen Jah-
ren dabei. Als gebürtige Kasa-
chin, die heute in Lörrach lebt

und in der Schweiz als Kran-
kenschwester arbeitet, prä-
sentiert Elvira Anselm in der
Rolandstadt immer wieder
russische Komponisten. In
diesem Jahr war es Alexander
Dargomyzhsky. Von ihm sang
sie „Ich liebe ihn noch im-
mer“ in russischer Sprache.
Die vierte Preisträgerin be-

ginnt bald ein Gesangsstu-
dium: Lea Weinmann besucht
ab Oktober die Musikhochschu-
le in Köln. Das Perleberger Publi-
kumbegeisterte siemit „Lesber-
ceaux“ von Gabriel Fauré. Elvira
Anselm und LeaWeinmann wa-
ren dann auch im szenischen Teil
des Abschlusskonzertes zu erle-
ben. Dieser stand unter dem Ti-
tel „Wenn es nicht gut ist, ist es
nicht das Ende!“ undwurde von
Florian Hackspiel inszeniert. Das
Konzert zeigte denMut, den die
jungen Sänger haben, sich
einem großen Publikum zu stel-
len.
Tradition seit dem Corona-

Jahr2020hatbeidenAbschluss-

konzerten der Flashmob mit
demChor vor dem Rathaus. Ge-
meinsam mit dem Publikum
wurden Kanons gesungen. Da-
bei gab es gleich zwei Urauffüh-
rungen zum Gedenken an Lotte
Lehmann. Den ersten Kanon
schrieb und textete Peter Huth
von der Komischen Oper und
widmete ihn Leiter Angelo Raciti
und dem Dozenten Scott Curry.
Und so hallt es schließlich über
den Markt: „Lotte Lehmann,
Opernsängerin, ward geboren
in Perleberg. Lotte Lehmann
stammt aus Perleberg.“ Belana
Engler, Teilnehmerin der Lotte
Lehmann Woche, schrieb und

textete „Lotte Lehmann return
to Perleberg“.
Zur Eröffnung des diesjähri-

gen Brandenburg-Tags vom 12.
bis 14. September wird sich die
Lotte Lehmann Akademie wie-
der präsentieren –mitMusik aus
Kurt Weills Broadway-Oper
„Street Scene“ am 12. Septem-
ber auf dem Großen Markt in
Perleberg. dre

Lebendige Musik:
Schlussszene aus
dem zweiten Teil
des Konzertes.

Die vier Preisträgerinnen Luna
Peters, Emma Klan, Elvira An-
selm und Lea Weinmann
(v.l.n.r.). Fotos: Rolandstadt Perle-
berg/Renè Hill

BERGE. Nachdem der Hofladen
der Wilde-Wurst-Fleischerei Mül-
ler in Burow zusätzlich in die Pro-
duktion eingebundenwurde, be-
treiben Stefanie Puhle und ihr
Partner ChristianMüller seit April
ihren Verkauf und eine kleine
Gastronomiemit 20 Plätzen samt
Außenbereich im wenig entfern-
ten Berge. Immer mehr Konsu-
menten, die auf der Suche nach
regionalen Produkten sind, wür-
densich fürMetzgerei-Warenaus
der Prignitz entscheiden, weiß
Stefanie Puhle. Spezialisiert ist
das in Burow auch ansässige Paar
vorallemaufWildausderRegion,
aber auch auf Schwein und Rind.
Von selbst produzierter Mett-

wurst vom Wildschwein über
Hirschschinken, Rehgrillies,Wild-
bratwurst bis hin zu Gewürztem
Fleisch im Glas, Schweineschnit-
zel und vielem mehr reicht die
vielfältige Angebotspalette. Sie
ist von traditionellenRezepten re-
giert, um authentischen Ge-
schmack zu liefern. Auch andere
Lebensmittel aus der Region, wie
etwaHonigder Imkerei vomKuh-
berg, diverse Fruchtaufstriche,
Holunderblütensirup oder aber
saisonales Obst und Gemüse so-
wie Gebäck, werden gehandelt.
Besonderen Wert legen die

ausgebildete 41-jährige Indust-

Stefanie Puhle und Christian
Müller setzen auf authenti-
schen Geschmack. Foto: Privat

Samstag | 30. August
▸ Lotte liebt das Landleben
18 Uhr | Dorfkirche | Groß Gottschow

Sonntag | 31. August
▸ Lotte verzaubert die Festscheune
15 Uhr | Der Kuhstall auf Dahses Erbhof | Glövzin

Samstag | 6. September
▸ Lotte in der Stadt der 1.000 Rosen
19 Uhr | St.-Marien-Kirche |Wittstock/Dosse

Sonntag | 7. September
▸ Buon Gusto, Lotte!
18 Uhr | Ristorente L’Italiano | Perleberg

Freitag | 12. September | Eintritt frei
▸ Abschlussgala zum Brandenburg-Tag
17 Uhr | Open Air mit Orchester |
Großer Markt | Perleberg

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

Seit über70 Jahren
einKlassiker
anderblauenElbe

Thomas Philipps Heiligengrabe
Am Sportplatz 1 · 16909 Heiligengrabe
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Zwitschern lässt
sich pflanzen
So sorgen Sie mit Stauden für
Lebensraum einheimischer Vögel

DermelodischeGesang der Am-
seln, die ersten Flugversuche
junger Meisen oder der winterli-
che Besuch munterer Spatzen
machen Freude. Passende Stau-
den sorgendafür, dass diese und
andere Vögel im Garten Nah-
rung finden und er zum Lebens-
raum wird. Die Experten des
Bundes deutscher Staudengärt-
ner (BdS) erklären, wie es geht.
Na klar, kannman Vogelfutter

pflanzen – Sonnenblumen (He-
lianthus annuus) zum Beispiel.
Schade nur, dass die Einjährige
jedes Jahr neu gesät werden
muss. Es geht aber auch einfa-
cher: Stauden treiben nach dem
Winter wieder aus und decken
den Tisch für Vögel fast wie von
selbst. Wie gut das funktioniert,
kann Daniel Pfeiffer an seinem
Arbeitsplatz, der Staudengärt-

nerei Gaißmayer in Illertissen
beobachten. Auch wenn
sich der Geschäftsführer
mit seinem Team dort
naturgemäß um Pflan-
zen kümmert, ist das
BetriebsgeländeeinLe-
bensraum für Vögel
und diverse andere Tie-

re. Bei über 2500 ver-
schiedenen Arten und Sor-

ten, die dort nach Bioland-Kri-
terien kultiviert werden, fliegt
die Vogelwelt förmlich auf das
Gelände, erzählt Pfeiffer: „Die
große Pflanzenvielfalt ist be-
stimmt einGrund dafür, dass die
Gärtnerei so ein lebendiger Ort
ist.“ Einige der Stauden sind für
Vögel nahezu das ganze Jahr
über wertvoll.
Besonders viel Leben in den

Garten holen die Doldenblütler,
erzählt der Staudengärtner-
Meister: „Viele von ihnen ziehen
zur Blütezeit Insekten magisch
an und füttern damit natürlich
auch die Vögel.“ Selbst klassi-
sche „Körnerfresser“ wie Mei-
sen, Sperlinge oder Gimpel sind
zumindest zurBrutzeit auf Insek-
ten angewiesen, die sie an ihren
Nachwuchs verfüttern. Einige

Vertreter der Pflanzenfamilie
überraschen mit ungewöhnlich
gefärbtem Laub: „VomWiesen-
Kerbel gibt es zum Beispiel die
Sorte ‚Ravenswing’. Sie bildet
dunkles Laub und das sieht im
Kontrast mit den hellen Blüten
sehr schön aus.“ Nach der Blüte
bilden sich Samenkörnchen, die
von Vögeln gefressen werden.
Ähnlich dekorativ und wertvoll
ist der Gewürz-Fenchel. Die Sor-
te ‚Rubrum’ trägt bronzefarbe-
nes Laub und kann wie der ge-
wöhnliche Fenchel (Foeniculum
vulgare) als Gewürz oder Tee ge-
nutzt werden.
Ebenfalls attraktiv für Mensch

und Tier präsentiert sich der Pur-
pur-Sonnenhut (Echinacea pur-
purea), der mittlerweile in vielen
Blütenfarben zu haben ist. Da-
niel Pfeiffer gefallen die diversen
Sorten auch nach dem Flor: „Sie
bilden sehr hübsche Samenstän-
de, die wie Igelköpfe aussehen.
Ganz leichte Vögel landen sogar
darauf und picken die Samen.“
Ein Zaunkönig könnte sich mit
seinen rund 10 Gramm prob-
lemlos auf einem Purpur-Son-
nenhut niederlassen. Auch die
Distelfinken gehören mit 15 bis
20GrammzudenLeichtgewich-
ten und steuern, wie ihr Name
verrät, bevorzugt die Samen-
stände vonDisteln an.Die vogel-
freundliche Pflanzengruppe hat
einen Platz im Garten verdient,
findetderStaudenprofi:„Disteln

sind sehr vielseitig. Mannstreu
(Eryngium) ist sehr trockenheits-
verträglich, die Kugeldistel (Echi-
nops) gedeiht auf frischen wie
trockenen Böden und wenn der
Standort eher feucht ist, emp-
fehle ich die Purpur-Kratzdistel
(Cirsium rivulare). Die Sorte
‘Atropurpureum’ blüht sehr lan-
ge und in einem wunderschö-
nen Dunkelrot.“
Vögel gehen im Garten nicht

nur auf Futtersuche: Einige
Pflanzen sind für sie auch als
Rückzugsräume wertvoll, er-
zählt Pfeiffer: „Die Indigo-Lupi-
ne (Baptisia australis) ist mit
ihrem buschigen Wuchs ein
ideales Versteck für Vögel und
sie strukturiert den Garten.“
Neben der Artenvielfalt macht
auch die Vielfalt der Lebensräu-
me den Garten für Vögel attrak-
tiv.Gräser können ihrenTeil dazu
beitragen, erzählt Pfeiffer: „In
dichten Beständen von Ziergrä-
sern wie Rutenhirse (Panicum)
oder Pfeifengras (Molinia) ver-
stecken sich Vögel. Sie nutzen
die Halme als Nistmaterial.“ Ihre
Nester bauenAmseln und ande-
re Gartengäste bekanntlich be-
vorzugt in Bäumen, Hecken und
anderen Gehölzen: „Die gehö-
ren natürlich auch in einen vo-
gelfreundlichen Garten, ebenso
wie die Einjährigen“, erzählt Da-
niel Pfeiffer, der sich auch für die
Pflanzenwelt jenseits der Stau-
den begeistert. WS

So wie Amseln, Drosseln und
Rotkehlchen lieben auch
Mönchsgrasmücken Gärten
mit vielfältigem Bewuchs.
Foto: Adobe Stock/Frank

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 16.08. BIS 22.08.2025

Das süße Leben lockt, und
sobald Sie das Fernweh
packt, gibt es wohl kein
Halten mehr. Ein neuer
Flirt kann auf die Dauer
recht anstrengend wer-
den. Bleiben Sie in
gewohnten Gefilden!

Riskieren Sie getrost den
vollen Einsatz, wenn Sie
auf Ihre Kosten kommen
wollen. Denn vornehme
Zurückhaltung ist in die-
sem heutigen speziellen
Fall ebenso wenig gefragt
wie Lavieren.

Sie haben völlig berech-
tigterweise den Eindruck,
dass immer nur geredet
wird, und dass keiner
wirklich zur Tat schreitet.
Diesem Umstand können
Sie nun diese Woche mit
Leichtigkeit abhelfen.

Die unaufdringliche Art,
mit der Sie Ihre Vorstel-
lungen durchzusetzen ver-
suchen, spricht sehr für
Sie. Dadurch schaffen Sie
sich unbeabsichtigt man-
chen Stein im Brett bei
den anderen.

Falls sich diese Woche die
Gelegenheit zu einer nicht
alltäglichen Unterneh-
mung ergibt, sollten Sie
sie am Schopfe fassen,
um einmal aus Ihrem
Alltagstrott zu kommen.
Schaden tut es nicht!

Es ist verständlich, dass
Sie nicht gute Miene zum
bösen Spiel machen
möchten, denn es ist
schlicht und ergreifend
nicht Ihr Stil. Sagen Sie,
was Sie stört, und sorgen
Sie für eine Abhilfe.

Der Nebel lichtet sich
nach anfänglichem Zö-
gern schneller, und all-
mählich sind Konturen zu
erkennen. Machen Sie
sich zum Start fertig, und
gehen Sie Ihr Ziel nun mit
Vehemenz an.

Ein Spaß sollte genau
dann ein Ende haben,
wenn einer der daran
Beteiligten nicht mehr dar-
über lachen kann. Sie wis-
sen dies, doch offensicht-
lich weiß es eine andere
Person ja nicht.

Da Sie den Erfolg suchen,
müssten Sie auch den
Mut aufbringen, in der
Öffentlichkeit zu beste-
hen. Doch Angst ist wirk-
lich nicht nötig, denn Sie
haben prima Mitarbeiter
an Ihrer Seite.

Derzeit lassen Sie sich
mehr von andren Men-
schen beeinflussen, als
Ihnen guttun kann. Das
sollten Sie möglichst bald
ändern. Immerhin haben
Sie selbst doch genug
Wissen zu bieten!

Sie stecken nicht wirklich
in der Zwickmühle, denn
ein Lösungsweg wird
Ihnen diese Woche ein
weiteres Mal in versteck-
ter Form angezeigt. Und:
Sie wissen doch, worauf
es im Leben ankommt.

Sie möchten sich seit
geraumer Zeit beruflich
verändern. Diese Woche
erhalten Sie in versteckt
gehaltener Art und Weise
die Gelegenheit dazu.
Diese zu erkennen, erfor-
dert Ihr ganzes Geschick.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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WITTENBERGE. Zum 150-jäh-
rigen Jubiläum der Bahnstrecke
Wittenberge – Dömitz – Lüne-
burg zeigte das Stadtmuseum in
Wittenberge vergangenes Jahr
dieSonderausstellung„150 Jah-
re Lüneburger Bahn – Eine fast
vergessene Eisenbahngeschich-
te“. Inzwischen ist die Schau di-
gital verfügbar.
Die Eisenbahnlinie führte von

Wittenberge über Lindenberg,
Cumlosen und Lanz bis nach
Dömitz und weiter nach Lüne-
burg. Wer aufmerksam die Re-

gion durchstreift, findet noch
immer Relikte dieser fast ver-
gessenen Strecke. „Viel zu we-
nig Aufmerksamkeit hatte die-
ses wichtige Thema derWitten-
berger Stadt- und Prignitzer Re-
gionalgeschichte bisher erhal-
ten; weite Teile der Thematik
waren bisher noch nicht er-
forscht worden“, gibt das Mu-
seum bekannt. Die Sonder-
schau entstand in Kooperation
mit der Traditionsgemeinschaft
Deutsche Reichsbahn Witten-
berge, deren Mitglieder die

Strecke erforschen und die Ma-
terialien beisteuerten.
„Die Strecke ist ja zu großen

Teilen aus dem Gedächtnis ver-
schwunden“, erläutert Mathias
Selk, der Kopf der Traditionsge-
meinschaft, und ergänzt: „Die
Zweigbahn der Berlin-Hambur-
ger Eisenbahn war für höhere
Aufgaben gedacht. Sie sollte
eine Verbindung zu den deut-
schen Seehäfen herstellen, da-
zu ist es aber konkurrenzbe-
dingt nie gekommen – die Stre-
cke war von Anfang an ein Ver-

korrigierte Siegerehrung für die
junge Boxerin Rouhef Hasso.
Dort verlas Lothar Heine, Präsi-

dent des Amateur Box-Verban-
des des Landes Brandenburg
(ABVLB) und Vizepräsident des
Deutschen Boxsport-Verbandes
(DBV), die Entscheidung: „Wäh-
rend der Deutschen Meister-
schaftenderU17wurdeeine feh-
lerhafte Grundlage der Wett-
kampfbestimmung während der
Urteilsverkündung nicht berück-
sichtigt. Vor dem Hintergrund
wurde Rouhef Hasso Vizemeiste-
rin. Der geschäftsführende Vor-
stand des Boxsport-Verbandes
hat diese Entscheidung kassiert.
Und damit ist DeutscheMeisterin
in der Gewichtsklasse bis 70 Kilo-
gramm 2025: Rouhef Hasso aus
Perleberg in Brandenburg. Rou-
hef, bitte zur Siegerehrung.“ Aus

Rouhef Hasso mit Urkunde, Me-
daille und Siegerpokal nach der
Siegerehrung mit Fazit Vatan-
parast (links) und Lothar Hei-
ne, Präsident des Amateur-Box-
Verbandes Brandenburg
(ABVLB) und Vizepräsident des
DBV. Fotos: Boxclub Redtel

lustgeschäft.“ Die Sonder-
schau erfreute sich weit
über die Grenzen Witten-
berges hinaus einer großen
Beliebtheit.
„Ich habe mich richtig ge-

freut, dass wir mit diesem

ThemadieGeschichteder Region
so gut miteinander vernetzen
konnten“, sagt Museumsleiter
Marcel Steller. Anschließend
konntedieAusstellung inder Fes-
tungsstadt Dömitz gezeigt wer-
den, wo sie noch bis März 2025
zu sehen war – in Sichtweite zur
RuinederehemaligenEisenbahn-
brücke. „Die konzipierte Ausstel-
lung haben wir um Fakten der
Dömitzer Bahngeschichte er-
gänzt. Es war wirklich spannend,
im Archiv und Depot nach geeig-
neten Materialien und Objekten
zu suchen“, sagt die Leiterin des
Bereichs Kultur und Tourismus in
Dömitz, Mandy Botzler.
NunwirddieSonderschaudigi-

tal erlebbar. ImWittenbergerMu-
seumskonzept wurde 2022 fest-
gelegt, möglichst alle For-
schungsergebnisse aus der Elbe-
stadt kostenfrei online anzubie-
ten. So sollenAnreize fürHeimat-
forschung und eine positive Iden-
titätsbildung mit Wittenberge
und der Region geschaffen wer-
den. „Unsere Geschichte ist sehr
wertvoll, aber liegt nicht im Tre-
sor. Jeder sollte Zugang zu ihr ha-
ben. Deshalb haben wir die Aus-
stellung auf unserer Internetseite
digital für alle zugänglich ge-
macht und mit einer Wanderung
alsArbeitsmaterial ergänzt“, sagt
Marcel Steller.
Abrufbar sind die Schautafeln

auf der Internetseite des Stadt-
museums Wittenberge in der
Rubrik „Geschichte, Forschung
undSammlung“,wobereits zahl-

reiche weitere Ge-
schichtsdokumente
auf ihre Leserwarten,
sowie auf der Web-
site der Stadt Dömitz
im Bereich Festung.
Alle, die es nicht in
eine der beiden Aus-
stellungen geschafft
haben oder in Ruhe
noch einmal sämtliche
Texte und Bilder an-
sehen wollen, sind
dort gut aufgehoben.
In den kommenden
zwei Jahren soll auch
ein Buch über die
Bahnstrecke veröffent-
licht werden. dre

150 Jahre
Lüneburger Bahn
Sonderausstellung des Museums Wittenberge ist nun digital verfügbar

Museumsleiter Marcel Steller
zeigt die digitale Schau am PC
und Smartphone.
Foto: Annerose Baarck

An der „Lüneburger Bahn“
fanden viele Menschen
Lohn und Brot – so auch
diese Baurotte zwischen
Lanz und Lenzen.
Foto: Kerstin Beck

Perlebergerin holt nachträglich
Deutschen Boxtitel
Korrigierte Entscheidung: Deutsche Meisterin der U17 steht nun fest

PERLEBERG. Nun ist es amtlich:
RouhefHassoausPerleberg ist die
diesjährige Deutsche Meisterin
der U17 in derGewichtsklasse bis
70 Kilogramm. Knapp vierMona-
te nach den Titelkämpfen in Bre-
merhavenwurde das erste Ergeb-
nis revidiert und schließlich vom
Vorstand des Boxsport-Verban-
des kassiert. Im Rahmen des Fina-
lesderMännerbeimInternationa-
len Brandenburg-Cup in Frank-
furt (Oder) erfolgte schließlich die

denHänden von Fazit Vatan-
parast, Präsident des Box-
sport-Verbandes, nahm
Rouhef Hasso Siegerpokal
und Meisterschaftsurkunde
entgegen. Fürdie16-Jährige
war es derMoment, auf den
sie seit April gewartet hatte.
Was war bei den Titel-

kämpfen der U17 passiert?
Beim Finalkampf in Bremer-
havenhadertenVerantwort-
liche des Boxclub Redtel mit
dem Kampfrichter. Rouhef
Hassos Gegnerin Dzana
Hadzicwurde in der zweiten
Runde zweimal angezählt,
was in dieser Altersklasse
eigentlich das Ende des
Kampfes bedeutet, und für
die Perlebergerin den Sieg.
Rouhef Hasso kämpfte dennoch
beherzt weiter, wurde jedoch in

einem entscheidenden Moment
in der dritten Runde selbst ange-
zählt. Diese Wertung kostete sie
im April am Ende nicht nur die
Runde, sondern auch den Meis-
tertitel.DerBoxclubRedtel akzep-
tierte die Entscheidung nicht und
legte Protest ein. Die Verantwort-

lichen des Vereins verwiesen
auf die geltenden Wettkampf-
bestimmungenunddenRegel-
verstoß im Finale.
Der geschäftsführende Vor-

stand des DBV gab dem Ein-
spruch nun statt und erklärte
Hasso zur Deutschen Meiste-
rin. Damit geht auch dieser
Meistertitel in die Rolandstadt.
Im Boxclub Redtel erneut ein
Grund zum Feiern, denn somit
konnten beide Hasso-Schwes-
tern den Titel nach Perleberg
holen. In der Altersklasse U15
(bis 66 kg) hatte sich bereits
Nassela Hasso den Meistertitel
erboxt.
Große Freude bedeutet das

auch für die Familie der Boxe-
rinnen. Eltern undGeschwister
waren bei der Ehrung in Frank-
furt (Oder) dabei und sind stolz

auf ihre beiden erfolgreichenBo-
xerinnen. dre

Die Meisterschaftsurkunde von
Rouhef Hasso.

Alma
Ceramics

3.Woche:
3x2 Fahrten für die

Weiße Flotte Potsdam

Sommerqu
iz

Illuseum
Berlin

66Wochen
Gewinne

Jetzt
teilnehmen

und
gewinnen!

California
Pops

Schlösserfahrt (im Wert von 24€)

Havelseenrundfahrt (im Wert von 28€)

Nächtliche Schlösserimpressionen mit Menü
(im Wert von 75€)

5LOKALESSONNABEND, 16. AUGUST 2025



Statt Karten

Wir sind dankbar, dass es Dich gegeben hat.

Herzlichen Dank für die Anteilnahme durch Wort, Schrift und
Geldzuwendungen sowie für das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Waltraut Rollert
* 7. Oktober 1927 † 5. Juni 2025

den Verwandten, den Freunden, den Nachbarn und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Redner Herrn Matthias Paul für die tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus Oldenburg, dem Hausarzt Dr. M. Bock
mit Team für die jahrelange Betreuung,
dem Pflegedienst Glücksmomente für die sofortige Hilfe,
dem Team vom Hospiz für die einfühlsame Art
sowie Frau Rosi Madaus (Fuchsbau) für die würdevolle
Atmosphäre bei der Kaffeetafel.

Deine Kinder
Karla, Karl-Heinz, Bernd
und Familie

Begrenzt ist das Leben
Doch unendlich die Erinnerung.

Hannelore Schwark
geb.Tews

* 13.03.1939 † 30.07.2025

Deine Schwester Christel
Dein Neffe Frank

Die Trauerfeier findet am
21.08.2025 um 14:30 Uhr

auf dem
Friedhof Wittenberge statt.

Du bist nicht mehr da wo Du warst,

aber Du bist überall wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit und in unendlicher Trauer
nehmen wir Abschied von

Brigitte Rohloff
geb. Sgraja

* 12.11.1941 † 09.08.2025

Du wirst immer in unserem Herzen sein !

Deine Töchter Angelika und Silke mit Ihren Familien
Susi mit Ihrer Familie

Deine Schwester Heidi und Anneliese mit Ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 16.August 2025 um 14.30 Uhr auf

dem Friedhof in Simonshagen statt.

Gisela Büge
1934 - 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich

in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten.

Ein besonderer Dank gilt

dem Bestattungshaus Jannasch,

dem Hospiz „Weiße Berge“ Wittenberge,

der AWO und Dr. Schimmelpfennig.

Im Namen aller Angehörigen

Peter, Bert, Ute und Annett

Wir nehmen Abschied von meinem lieben
Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa,
Schwager, Onkel und Cousin

Friedhelm
Holzhauer
* 06.11.1937 † 18.07.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Gerda
Maik und Sandra
Jens und Manuela
Tom, Lilli, Emma, Clara
Anna und Tillmann
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 27. August 2025
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, meinem Vati,

Schwiegervater und Bruder

Manfred Mühlfried
* 26.05.1947 † 06.08.2025

In stiller Trauer
Deine Edeltraut

Deine Andrea mit Rico

Bad Wilsnack, den 6. August 2025

Die Trauerfeier findet
im engsten Familienkreis statt.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Wolfgang Bohnsack
* 15.11.1946 † 5.8.2025

Du bleibst in unseren Herzen.

Im Namen aller Angehörigen
dein Sohn Enrico und Susi

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 21. August 2025, um 10 Uhr

in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Danksagung

Martha Kattner

Fritz Kattner und Familie

Eine Stimme die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

für die liebevollen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Geldzuwendungen, Blumenspenden sowie
für das letzte Geleit zur Ruhestätte unserer lieben

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schulz und Herrn
Dr. Kannenberg und Team, der Pflegeresidenz "Stella Vita",
Ina's BlumenOase, Bluhm's Hotel, der Rednerin Frau Adam
und dem BestattungsInstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

In stiller Trauer

Kyritz, im August 2025

für die liebevollen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für Geldzuwendungen, Blumenspenden sowie für das
letzte Geleit zur Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Martha Kattner
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Schulz in Karstädt,
Herrn Dr. Kannenberg und Team, der Pflegeresidenz „Stella Vita“,

Ina’s BlumenOase, Bluhm’s Hotel, der Rednerin Frau Adam
und dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

In stiller Trauer
Fritz Kattner und Familie

Kyritz, im August 2025

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

* 17. Dezember 1953 † 29. Juli 2025
Christine Brödtler

Klaus Brödtler

Wittenberge, imAugust 2025

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Für die vielen Beileidsbekundungen zum Tode unserer
lieben Verstorbenen bedanken wir uns sehr.

Sie sind uns ein Trost.

Ein besonderer Dank gilt dem Hospiz Wittenberge.

Für die herzliche Anteilnahme
sowie für die Begleitung auf dem letzten Weg

unseres lieben

Marco Hoefener
sagen wir allen

unseren tief empfundenen Dank.

Wir danken auch
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski

sowie dem Pflanzencenter Blumenthal.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Hoefener

Putlitz, im Juli 2025

Ursula Kluge
* 21. März 1943 † 29. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Schwägerin

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Dahlke,
dem Bestattungshaus Oldenburg sowie dem
Blumenladen BB Flowers.

Silvio und Jutta
Heiko und Sabine
Maik, Tine, Danny, Heike, Andreas und
Vanessa und Michi
Siegfried Kluge mit Nichte Sabine

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Der Kopf hat verstanden, aber das Herz will nicht begreifen.
Clemens Brentano

Wir danken herzlich für die liebe und aufrichtige Anteilnahme, die wir
in den Tagen und Wochen des Abschieds von unserer lieben Mutti

Ingrid Schramm geb. Tscharntke

in so reichem Maße erfahren haben.
Ein besonderer Dank gilt demAmbulanten Pflegedienst Prignitzsonne,
den Ärzten und Schwestern der KMG Klinik Pritzwalk,
der Gemeinschaftspraxis Frahm, dem Bestattungsinstitut Gädke,
Frau Wenglewski für die tröstenden Worte, dem Blumenhaus Römer
sowie der Gaststätte „Prignitzer Hof“ für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
die Kinder

Pritzwalk/Buchholz, im Juli 2025

Du fehlst uns!

Ursula

Seidel
 11.07.2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns in den schweren
Stunden verbunden fühlten.

Wir bedanken uns von Herzen bei allen Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die ihre liebevolle
Anteilnahme durch warme Worte, einfach in den
Arm nehmen und einfühlsamer Schrift zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank für die lange Fürsorge gilt der
Praxis Dr. Scherke, dem Landhotel „Dahses
Gasthaus“, dem Blumenhaus Haupt und dem
Bestattungshaus Jannasch.

In Dankbarkeit

Sebastian & Alexandra mit Familie

Schweren Herzens,
aber dankbar für die schöne,
intensive, gemeinsame Zeit,
müssen wir Abschied nehmen
von unserem geliebten

Günter
Dierenfeld
* 23.11.1933 † 16.07.2025

Wir werden Dich vermissen.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ehefrau Julie
Deine KInder, Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

DU FEHLST

Was Du an Liebe gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an Dir verloren haben,
das wissen wir nur allein.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen,
die man lange getragen hat,
ist eine wunderbare Sache.

Hans Baumann
* 27.8.1939 † 29.7.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ingrid
Guido, Jana
Marcus und Celine
Ingo, Ines
Sina und Tamir
Eric und Tochter Lotte
sowie Verwandte und Bekannte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. August 2025, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

TRAUERANZEIGEN
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Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.
Meine liebe Frau, unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter,
allerbeste Oma, Schwester, Schwägerin und Tante
ist nach kurzer, schwerer Krankheit erlöst eingeschlafen.

Bärbel Martha Hartmann
geb. Eckert
* 16.4.1954 † 11.8.2025
Wir haben dir unendlich viel
zu verdanken und behalten
dich als wunderbaren Menschen
und Mittelpunkt unserer
Familie in Erinnerung.
dein Alfons
Holger und Tabea mit Luke & Tom
Rick und Elena mit Alex & Pia
sowie deine Schwester Gisela
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 29. August 2025, um 15 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Die Liebe erträgt alles, sie glaubt alles,

sie hofft alles, sie duldet alles.

Die Liebe gibt niemals auf.
Paulus, 1. Korinther-Kpt. 13,7,8

In liebevoller Erinnerung nehme ich Abschied

von meiner geliebten Frau

Ulrike Heinrichsrüscher
geb. 06.04.1963 gest. 04.08.2025

In stiller Trauer

Gerhard Killmann

sowie alle Angehörigen

und alle, die sie lieb und gern haben

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Kondolenzanschrift:

G. Killmann, 19348 Spiegelhagen, Dorfstr. 8 A

Geliebt und unvergessen!

Holger Winkelmann
 7.7.1960  5.7.2025

& Regina Winkelmann
 9.9.1952  5.7.2025

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.
Ein besonderer Dank gilt all denen, die uns hilfreich
zur Seite gestanden und Kraft gegeben haben

sowie dem Bestattungshaus Jannasch.

Im Namen aller Angehörigen
Petra und Lisa

Danksagung

Allen, die sich zum Abschied meiner
lieben Mutti und unserer Oma

Hildtrud
Kübek
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlen und ihre liebevolle Anteilnahme
auf so vielfältige Art zum Ausdruck
brachten, danken wir von Herzen.

Ein weiterer Dank gilt
dem Pflegedienst Glücksmomente,
dem Ev. Seniorenzentrum Havelberg,
Frau Pfarrerin A. Trapp,
dem Blumenhaus Plagens sowie
dem Bestattungshaus Spycher-Noack.

Silke Liebe und Kinder

BadWilsnack, im August 2025

Die besten und schönsten Dinge
auf dieser Welt kann man
weder sehen noch berühren,
sondern nur im Herzen spüren.

(Helen Keller)

Plötzlich und unerwartet müssen wir von unserem
geliebten Schwiegervater und Opa Abschied nehmen.

Schmiedemeister
Bodo Nowak
* 10. September 1942 † Juli 2025

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit.

Groß Pankow imAugust 2025

Danksagung

Tiefbewegt von der aufrichtigen
Anteilnahme, die uns durch stillen

Händedruck, liebevoll geschriebene
Worte und Geldzuwendungen sowie
durch die persönliche Teilnahme an

der Trauerfeier meines lieben Mannes

Burkhard Lüdecke

zuteil wurde, möchten wir uns auf diesem
Wege bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten, Nachbarn und ehemaligen

Kollegen recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem
Pflegedienst Lenz aus Berge, den

Arztpraxen Dr. Schmidt in Perleberg
und Dr. Parthe in Groß Pankow sowie
dem Bestattungshaus Thiele und dem
Trauerredner Herrn Schneckmann.

Danke sagen von ganzem Herzen

Doris Lüdecke und Kinder

Krampfer, im Juli 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod nicht sterben,
sondern Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Erika Wohlfeil
geb. Krügel
* 9.8.1933 † 10.8.2025

In stiller Trauer
Lothar und Brigitte Wohlfeil
Reinhard und Karola Wohlfeil
sowie deine lieben Enkel, Urenkel
und dein Ururenkel

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 28. August 2025, um 11 Uhr
in der Friedhofshalle in Neudorf statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle kraft.
Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles vielen Dank!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Oma, Uroma und Tante

Christel Rabe
* 27. Mai 1942 † 5. August 2025

Mario Rabe
Maik Rabe
ihre lieben Enkel Dennis und Sandra,
Kristin, Christian, Nina-Louise, Tim Sören
sowie Urenkelin Emily
Iris mit Familie
Franziska mit Familie
und alle, die sie lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 22. August um 11:00 Uhr auf dem
Friedhof Wittenberge statt.

geb. Wieja

In stiller Trauer

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann und unserem Papa

Frank Koll
* 5. Februar 1957 † 9. August 2025

In stiller Trauer
Deine Marianne
Deine Kinder Christine und Michael
Deine Schwestern Astrid und Gudrun mit Familien
sowie alle Angehörigen, Freunde und Nachbarn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 13. September 2025,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Jabel statt.

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser aller größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Elke Schoenemann
geb. Mewes
* 23.12.1954 † 08.08.2025

In stiller Trauer
Dein Andreas
Deine Doreen mit Lena
Deine Christin, André, Benno und Timo
Dein Karsten mit Natalie
Deine Schwester Roswitha und Familie
Deine Schwester Regine und Familie
sowie alle Angehörigen
und alle, die sie lieb und gern haben

Abbendorf, den 8. August 2025

Die Trauerfeier findet
im engsten Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Ehemann, Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa

Georg Collin
* 23.10.1941 † 06.08.2025

In stiller Trauer:
Deine Ehefrau Ingeborg
Heike und Henning
Florian und Lydia
Denise und Nico
Greta
Fritz, Fred, Charly und Olivia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, den 18. August 2025, um 14:30 Uhr auf dem Friedhof
in Wittenberge statt.

Dich zu verlieren
war uns unsagbar schwer,
Dich zu vermissen noch viel mehr.

Wir nehmen Abschied von

Lars Brinkmann
* 03.01.1976 † 09.08.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Doreen
Deine Kinder Mathilda und Wilhelmine
Deine Eltern Cornelia und Jörg
Deine Schwiegereltern Irmtraud und Helmut
Deine Schwester Diana und Peter mit Mats
Deine Schwägerin Sandra und Maik mit
Emma und Clara
Omi Brunhilde
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Motrich, im August 2025

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deDanziger Bucht

Danzig (© iStock.com/Patryk_Kosmider) Sopot (© Patryk Kosmider - stock.adobe.com)Sopot (© Patryk Kosmider - stock.adobe.com)

Gdansk - Gdynia - Sopot - Halbinsel Hel

Rostock (© SEB - www.sebfoto.de - stock.adobe.com)

Rostocker Heide
Rostock - Warnemünde - Bad Doberan -
Kühlungsborn - Fischland-Darß-Zingst

Reisen Sie mit uns nach Mecklenburg und an die Ostsee und feiern einen unvergesslichen
Jahreswechsel vor den Toren von Rostock! Entdecken Sie die Rostocker Heide, eines der
größten zusammenhängenden Waldgebiete entlang der Ostseeküste und genießen Sie
Natur pur! Großstädtisches Flair gepaart mit hanseatischer Architektur erwartet Sie in
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock. Auch ein Abstecher in die Seebäder Warne-
münde und Kühlungsborn sowie auf die Halbinsel Fischland-Darß-Zingst steht auf Ihrem
Programm. Genießen Sie die Badeorte an der Ostseeküste von ihrer schönsten Seite!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 4 Übernachtungen mit Frühstück im Land-gut-Hotel Her-
mann in Bentwisch / 3x Abendessen als Büfett

Eingeschlossene Highlights
Silvesterfeier imHotel mit Büfett, Tanz undMusik / Ausflug Rostock undWarnemünde /
Ausflug Bad Doberan und Kühlungsborn / Ausflug Fischland-Darß-Zingst / Nutzung des
Soleschwimmbades und des Saunabereiches / alle Ausflügemit örtlicher Reiseleitung

Reisetermin (5 Tage)
29.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 794,43*
* inkl. 3% Frühbucherrabatt pro Person bei Buchung bis 31.08.25

Jahres-

wechsel i
n

Mecklenb
urg

Gdynia,

Sopot &

Gdansk

In Gdańsk ist die an historischen Sehenswürdigkeiten reiche Innenstadt besonders wert-
voll, Gdynia steht ganz imZeichen ihresHafens und der vielenmaritimen Einrichtungen. Und
schließlich Sopot, das traditionsreichste und zugleich mondänste Seebad des Landes. Ge-
nießen Sie auch einen Ausflug in die Natur und erkunden die nahe Halbinsel Hel, eine einzig-
artigeMischung aus Natur, Geschichte und Kultur.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 3 Übernachtungenmit Halbpension imHotel Almond Busi-
ness& Spa inDanzig
Eingeschlossene Highlights
Silvesterfeier im Hotel mit festlichemMenü und Musik - ausgewählte Getränke inklusive
/ Stadtrundfahrt Dreistadt / AusflugHalbinsel Hel / Ausflügemit deutschsprachiger Reise-
leitung
Reisetermin (4 Tage)
30.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 830,32*
* inkl. 3% Frühbucherrabatt pro Person bei Buchung bis 31.08.25

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 129,-
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Kühlungsborn (© Riko Best - stock.adobe.com)Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

M/W/D in Vollzeit

30 Tage Urlaub

Gleitzeit - 38 Std./Woche

13. Monatsgehalt

www.sw-pritzwalk.de

betriebliche Altersvorsorge

ASSISTENZ DER
GESCHÄFTSFÜHRUNG

Die vollständige Stellenausschreibung inklusive
Tätigkeits- und Anforderungsprofil finden Sie
unter www.sw-pritzwalk.de/Über uns/Karierre/
Stellenangebote oder Sie scannen den
nebenstehenden QR_Code:

Frau Amelie Kröhnert
Hirtenweg 8
19322 Wittenberge

bewerbunglh@lebenshilfe-prignitz.de
Telefon: 03877 6312

www.lebenshilfe-prignitz.de

Ÿ Vergütung in Anlehnung an TVÖD

Ÿ Dienstfahrzeug

Ÿ Flexibler Arbeitszeitrahmen (30 - 39 h)

Ÿ Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge

BEWERBUNGSFRIST: 31.08.2025

GESUCHT FÜR AMBULANTE FRÜHFÖRDER- UND BERATUNGSSTELLE

Ÿ systemische Elternarbeit und -beratung

Ÿ Mitverantwortung für Personalführung und -entwicklung

Ÿ ganzheitliche, heilpädagogische Förderung von Kindern

Ÿ interdisziplinäre Zusammenarbeit

IHREAUFGABEN

Ÿ Weiterbildungsmöglichkeiten
Ÿ 2 Haushaltstage/Jahr

Ÿ Supervision

Ÿ 30 Tage Urlaub (24./31.12. zusätzl. frei)

WIR
BIETEN

STELLVERTRETENDE
LEITUNG (�|�|�)

Für die Pflege und Wartung
unserer Gartengeräte suchen wir
auf MinijobBasis (gerne Rentner)
für einen Wochentag einen

TECHN. VERSIERTEN MITARBEITER

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033975.50012 - 0172.3805440
Land.Haus.Hel fer GmbH, Gumtow

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfal-
le auch f. Waschbär zuverk.
0173/9528174

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Myrta
Wagner

Auf diesemWege danken wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so

vielfältige Weise bekundeten.

Ein besonderer Dank gilt dem Trauerredner
Sebastian König für die würdevollen

Worte zum Abschied.

Regina und Susanne

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

1-Zi-Wohnung, 28,5 m², EG
Balkon, Raufaser weiß
Komplettsanierung, Dusche
vermietbar ab sofort
Miete: 200 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 62,0 m²
Dusche, Balkon, 2.OG,
Komplettsanierung
vermietbar ab sofort
Miete: 410 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 65 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse B (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1990

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Biete kl. möblierte 2-RW mit PKW-
Stellpl. und Gartennutzung in bester
Lage v. Perleberg für eine alleinst. Dame
an. ‡ 0171/2825452

Süd-Rügen, FeWo, Bung., kl. FH, 2-6
Pers., 2 SZ, eigener Hof, Grill, strand-
nah, Hund möglich ‡ 0162/1783045

Wohnhaus mit Garten von privat zu
verkaufen, Bj. 1953, 118,71m², Grdst.
1214m², in 16909 Heiligengrabe OT
Herzsprung. ‡ 0152/24756137

Zwergrauhhaardackel, 10 Wochen,
geimpft/ entwurmt, verschiedene
Farben ‡ 0171/2075488

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404 WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

URLAUBSIDEE?
...UNSER REISEMARKT!

Inserieren Sie jetzt:

0331 /2840404
wochenspiegel-reise@maz-online.de

MÖBEL / HAUSRAT

BESTATTER

STELLENANGEBOTETRAUERANZEIGEN

3 ZIMMER

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

TIERMARKT

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER
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MAZ mit Galaxy Tab A9+
zum Sonderpreis.

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Tablet

statt 169 €
für 1€für 1€
+100 €
geschenkt!

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/angebot25
oder telefonisch unter 0331 28 40 377

Attraktive Arzthelferin in Ren-
te, Gerhild, Anfang 80, leider nur
156 groß, aber eine warmherzige
nette Witwe, humorvoll, gute Kö-
chin, prima Kamerad, finanziell
versorgt. Bin einsam und suche
einen lieben Mann um zu ver-
wöhnen und zu umsorgen. Nur
Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Symp., liebe Kinderkranken-
schwester i. R., Mitte 60, blondes
halblanges Haar, gepflegt, viel-
leicht etwas zu vollbusig, häuslich
und kinderlieb, bin seit einem
Schicksalsschlag wieder ganz al-
lein. Ich wünsche mir nur einen
lieben und treuen Partner, am
liebsten für immer. Da ich ein
Auto habe und flexibel bin, wür-
de ich gerne zu Dir kommen und
Dich in all Deinen Wünschen und
Zielen unterstützen. Glaube mir,
ich bin treu und bestimmt eine
Frau, um die Dich viele benei-
den werden. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Antje, 53/165, eine dunkelhaa-
rige Schönheit mit strahlenden
Augen, sehnt sich nach der groß-
en Liebe. Sie ist bereits verwitwet
aber ganz lieb mit warmherziger
Ausstrahlung, jugendlich ge-
blieben, sucht kein Abenteuer,
sondern eine zweite, echte, dau-
erhafte Liebe. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ramona, 72 J., eine liebevolle
Krankenschwester, seit 2 J. verw.,
natürlich mit weibl. Figur, grö-
ßerer Oberweite und hübschen
Äußeren, gehe gern in den Wald,
bin flexibel mit eigenem Auto,
wünsche mir einen lieben Part-
ner, welcher auch vielleicht schon
viel erlebt hat. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Küssen kann man nicht allei-
ne! Moritz, 38/182, ein gepflegter
Mann mit interessantem Job als
Event-Manager, kann sich an-
passen, ein fröhlicher Typ, pflegt
seinen Freundeskreis, sehnt sich
nach unkomplizierter SIE, um
sich wieder auf gemeinsame Wo-
chenenden und die WhatsApp zwi-
schendurch zu freuen (bitte keine
Frauen, die sonst nur im Inter-
net suchen). Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Dirk, 63/185, Wit-
wer, unter der Woche komme ich
mit dem Alleinsein ganz gut zu-
recht, da hat man zu tun und er-
ledigt dies und jenes. Aber an den
Wochenenden, Feiertagen oder
jetzt in dieser Jahreszeit spüre ich
doch die Einsamkeit. Ich suche
eine liebe Frau (gern auch älter)
für eine gute Freundschaft, keine
Wohngemeinschaft, nur eine lie-
be Freundin und Kameradin. Sich
einfach ab und zu mal verabreden,
sich nett unterhalten und gemein-
sam etwas unternehmen, das
ist mein Wunsch. Bin humorvoll,
gesellig und ein sicherer Auto-
fahrer und habe viele Interessen.
Falls auch Sie an einer ehrlichen
Freundschaft interessiert sind,
rufen Sie bitte an über Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf sich einmal mit mir
zu treffen? Ich heiße Maik, bin 46
Jahre und arbeite als Polizeibe-
amter in leitender Stellung, bin
gepflegt, anständig und ehrlich,
liebe Musik, Spaziergänge, reise
und tanze gern und suche keine
Versorgung, sondern eine nette
Frau, die Verständnis für meine
Arbeit hat. Ich hatte schon einmal
eine Anzeige aufgegeben, auf die
hat sich leider niemand gemeldet.
Wer braucht mich? Es ist alles vor-
handen, nur Sie fehlen. Rufen Sie
an über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Andrea, 50/159, Bürokauffrau,
eine bildhübsche häusliche und
zärtliche Frau, ist seit einem Jahr
allein, möchte es aber nicht län-
ger bleiben. Welchem Mann,
gern auch älter, geht es auch
so? Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Attraktive Ärztin, Ende
30/167/53, suche nach großer
Enttäuschung endlich den Mann
fürs Leben, der meine Seele wie-
der heilen kann. Bin attraktiv, ehr-
lich, sehr gefühlvoll und warte auf
Deinen Anruf. Trau Dich! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Junge bildhübsche Witwe, 57
Jahre, mit toller Figur, blauen
Augen, langen dunkelblonden
Haaren, voller Herzenswärme und
Natürlichkeit. Bin eine topp Haus-
frau, perfekte Gastgeberin, mag
ein kuscheliges Heim und sehne
mich nach Dir – Alter und Ausse-
hen ist Nebensache, für mich zäh-
len Deine Treue und Dein Herz.
Freue mich auf Dich und Deinen
Anruf. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ines, 48/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Lu-
xuspüppchen. Ich bin nicht orts-
gebunden, würde gern zu einem
lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus
– Hof – Garten sind für mich kein
Problem, bin es gewohnt mit an-
zupacken. Bin mit meinem Auto
mobil, mag Natur, Tiere und ge-
mütliche Abende. Ich suche ei-
nen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Bitte
melden Sie sich, ich freue mich
auf Sie. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Fred, 58/178, Witwer, NR/NT.
Durch die jahrelange Pflege mei-
ner Frau bin ich sehr selbständig
und führe meinen Haushalt allein.
Doch für die Freizeit hätte ich gern
die Bekanntschaft einer Dame bis
63 Jahre, um wieder am Kulturle-
ben mit Begeisterung teilnehmen
zu können. Reise gern, liebe gute
Gespräche, auch mal Tanz und
vieles mehr. Mir ist jedoch sehr
wichtig, dass wir vorerst getrennt
wohnen und man trotzdem immer
füreinander da sind. Man muss
nicht täglich aufeinander hocken.
Bin natürlich durch ein Auto fle-
xibel. Suchen Sie einen ehrlichen
Freund, der Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite steht, dann haben Sie
Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich heiße Otto, bin Witwer und
81 Jahre alt. Wo andere Urlaub
machen, da wohne ich (Stadtvil-
la mit schöner Terrasse). Bin NR/
NT, fahre gern mit meinem PKW
oder E-Bike, aber allein macht das
keinen Spaß. Ich bin sehr tierlieb,
habe selbst eine Katze, habe kei-
ne finanziellen Sorgen und könnte
Dich auch besuchen kommen.
Im Grunde könnte ich zufrieden
sein, aber es fehlt eben eine Frau,
mit der man Reden, kleine Un-
ternehmungen in die Natur ma-
chen kann. Ich schaue auch gern
mal Sportsendungen, habe viel
Humor, lache gern und bin kein
Streithammel, bin handwerkl. ge-
schickt, also habe keine zwei linke
Hände (auch im Haushalt nicht)
Ich hoffe, ich habe dein Interes-
se geweckt? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Christian, 42 Jahre, groß, ein
cooler, toller Mann mit Herz und
Hirn, Kuscheltyp, sportlich, char-
mant und absolut ehrlich, kin-
derlieb (ohne eigene Kinder) und
familienorientiert, suche eine
Frau mit Humor, die noch Träu-
me hat, gern mit ihm kocht, tanzt,
reist, liebt und romantisch sein
kann. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ralf, 55/180, selbständiger
Handwerksmeister, mit Stärken
und Schwächen, angenehmes Äu-
ßeres, hilfsbereit und unterneh-
mungslustig, sucht sie! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Mann zum Träumen, Lieben u.
Verstehen! Lars, 52/180, chic, vor-
zeigbar u. alltagstauglich, nicht
perfekt, aber offen und ehrlich,
ruhig und ausgeglichen, hand-
werklich begabt, aktiv und fair,
mit vielen Interessen, die zu zweit
erst richtig Spaß machen (tanzen,
reisen, kochen, Spaziergänge)
hofft hier auf sein Glück. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Hast Du heute schon gelacht?
Mit mir kannst Du das jeden Tag!
Er, Anfang 60, Direktor am Amts-
gericht, verw., gutaussehend, un-
abhängig, lebt in guten Verhält-
nissen, möchte Dich gerne ohne
unpersönliches Internet und blöde
Mails finden! Lass uns ganz altmo-
disch telefonisch verabreden! Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Ich, Günter, Ende 60/180, bin ein
gutaussehender Witwer. Beruflich
war ich als Polizeibeamter tätig
(jetzt in Pension). Meine Stärken
sind Zuverlässigkeit und Treue,
ich bin humorvoll, zärtlich, kinder-
lieb und sehr allein. Ich mag Kurz-
trips und Ausflüge mit dem Auto,
Reisen, Spaziergänge, Radtouren,
schön Essen gehen, mal Kultur
und die Natur. Leider hat sich auf
meine 1. Anzeige niemand ge-
meldet. Ob ich nun mehr Glück
habe? Du wirst es ganz sicher
nicht bereuen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hast Du noch Träume? Sven,
50/182, angestellter Elektriker im
öffentlichen Dienst, ledig, ohne
Kinder, attraktiv, sportlich, frei im
Kopf und Herzen für eine neue
Beziehung, mag Tanzen, Kochen,
Kultur, Reisen… und hoffentlich
bald Dich? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Falk heiße ich, bin 44/188, be-
rufstätig, gutauss., romantisch,
zärtlich und suche meine Frau fürs
Leben, gern auch mit Kind, die mit
mir gemeinsam in eine glückliche
Zukunft starten möchte. Vermisst
Du auch die Zärtlichkeit, Gebor-
genheit und Liebe so wie ich,
dann melde Dich bitte schnell.
Ich bin handwerklich sehr ge-
schickt, mag reisen, Kinobesuche
oder Bewegung in der Natur und
freue mich, dich bald bekochen zu
dürfen. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Christine, Witwe, 75 Jahre, eine
zierliche liebenswerte Frau mit
Auto, einfühlsam und zärtlich,
nicht ortsgebunden, gute Köchin,
sucht nur einen lieben Mann zum
Glücklich sein. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Peter, 67/190, verwitwet. Nun
mache ich es doch - mit Hilfe
einer Kontaktanzeige eine Part-
nerin finden, denn von alleine
klingelt doch keine an meiner
Tür! Ich war letzten Monat allein
verreist - nie wieder! Ich fühlte
mich meistens wie das „5. Rad
am Wagen“. Ich stehe fest im Le-
ben, bin Pensionär, interessiere
mich für Musik und Geschichte,
mag Natur und Tiere, fahre Auto,
bin handwerklich geschickt und
vielseitig interessiert. Aber wenn
Feiertage anstehen, spüre ich
die Einsamkeit besonders. Ich
suche kein Abenteuer, sondern
eine nette Frau, gern auch älter,
die mit mir Ausflüge und Reisen
unternimmt, mal eine schöne
Veranstaltung besucht, die Natur
genießt und mit der ich wieder
lachen kann. Bin auch noch vor-
zeigbar, mit schlanker, männ-
licher Figur, vollem Haar und
fühle mich in Jeans genauso wohl
wie in einem Anzug, eben je nach
Anlass. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Friedrich, 73/180, NR, habe
meine Frau gepflegt bis Sie ein-
geschlafen ist und möchte nun
meine angemessene Trauerzeit
beenden, auch wenn es inner-
lich noch schmerzt. Nur so kann
es nicht weitergehen. Bin an-
passungsfähig, ehrlich, mit ge-
pflegten Manieren, charmant und
aufgeschlossen. Bin es leid nie-
manden zu haben, mit dem ich
mich austauschen kann. Allein
durchs Leben zu gehen ist trau-
rig. Zu zweit ist alles viel schö-
ner. Eine Frau, gern auch älter,
zu verwöhnen, mit ihr zu lachen,
gemeinsam verreisen oder auch
nur einfach miteinander reden,
das ist mein Wunsch, dabei sollte
jeder seine Wohnung behalten.
Es wäre schön, wenn wir bald
etwas gemeinsam unternehmen
könnten, denn für die Seele ist
so eine Freundschaft sehr gut.
Gern hole ich Sie zu einem er-
sten Ausflug mit meinem Auto
ab. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Kuscheltyp mit starken Schul-
tern! Junger Witwer, 56/185, ein
junggebliebener Mann, eigene
Firma, möchte sich verlieben,
mit IHR über Gott und die Welt
reden, verreisen, ausgehen, ku-
scheln. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich, Ines, 68 Jahre, Fachärz-
tin im Ruhestand und eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine
sichere Auto- und Motorradfah-
rerin und würde auch umziehen.
Ich sehne mich so sehr nach
Zweisamkeit, mag Gartenarbeit,
koche sehr gut, bin bescheiden,
fürsorglich und sehr lieb. Darf
ich noch mal glücklich werden?
Dann rufen Sie bitte heute noch
an! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Liebevolle Erzieherin, 59/167,
geschieden, zierlich, unkom-
pliziert, vielseitig interessiert,
sucht Ihn, mit viel Herz und Hu-
mor. Alles Weitere bei einer
Tasse Kaffee. Er freut sich auf
Dich! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Hübsche Buchhalterin, Kati, 43
J., schlank, zärtlich, treu, habe die
Hoffnung trotzdem fast aufgege-
ben. Erst bin ich heiß umworben
und wenn die Sprache auf meine
Tochter kommt ist alles aus. Ir-
gendwo muss es doch einen lie-
ben, einfachen Mann geben, den
ein liebes Kind nicht stört. Da ich
nicht ortsgebunden bin, könnten
wir bei Wunsch auch zu Dir zie-
hen. Bitte sei so lieb und ruf an
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Die Sehnsucht ruft! Witwe Jana,
62 Jahre, als Krankenschwester
im örtlichen Krankenhaus tätig,
schlanke Figur mit schöner Ober-
weite, blondes Haar, gepflegt,
optimistisch und total sympa-
thisch, passt in die Welt, radelt
gern, buddelt gern im Garten,
kocht gern, lacht gern und ist da,
wenn man sie braucht. Sie möch-
te einen Mann, der Glück und
Liebe vermisst, wieder glücklich
machen. Wann können wir uns
treffen? Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Helga, 78 Jahre, Witwe. Was
mir fehlt ist ein zuverlässiger und
lieber Mann wie Du, den ich ver-
wöhnen darf und mit dem ich alles
teilen kann. Ich bin Naturfreund,
liebe Garten und Musik, habe ein
EFH, würde dieses bei Sympathie
auch verkaufen und zu Dir ziehen.
Bitte ruf an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn,
Kollegen und Bekannten
möchten wir für die
schönen Geschenke,
die liebevollen
Vorbereitungen,
Überraschungen,
Glückwünsche und die
Unterstützung herzlich
danken.
Die schönen Stunden
haben in unserer
Erinnerung einen
festen Platz.

Florian &
Celina Steinke

Sammler zahlt 50
Euro!
für eine solche Lupe.
CARL ZEISS JENA,
10x oder 8x Vergröße-
rung. Bitte anrufen
oder WhatsApp .

0152 57434916

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Wir stellen für Anwohner und
Betroffene günstige Ausweichstellplätze
für den Zeitraum vom 10.09.2025 bis
14.09.2025 (Brandenburgtag) nähe
Bahnhof Perleberg zur Verfügung.
Tel. Mo, Mi, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
‡ 038763022880.

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Gläubige, liebe Sie, 58 J., wünscht sich
eine ernsthafte Beziehung für immer, in
guten und schlechten Zeiten,
zuverlässig und ehrlich. Kontakt:
zuzweitsein1@t-online.de

Worauf wollen wir noch warten? Sie
69/1,60, Röbel, Frohnatur, NR, mobil u.
unternehmungslustig, mag Kochen,
Garten, Reisen und vielleicht bald Dich.
sonnenjuni614@gmail.com

Perleberg, Karina (34) sexy Blondine,
Top-Service. ‡ 0162 - 56 22 440,
rotlicht.de

Drehkalender DDR / ewiger Kalender
Wandkalender mit Drehrädchen ge-
sucht. Größe ca. A4 ‡ 0151/50130099

Suche 1-2 Freizeit Pferde ab 1,10 m ab
3 j. Rasse und Geschlecht egal kleine
Fehler mögl. Kommen in artger. Haltung
Tel. 0173/6928715

Ich, der Jens, 61, suche eine feste
Beziehung, d.h. endlich ankommen im
Leben. Sie sollte humorv., ehrl. und
spontan sein und sollte nicht älter als
60 sein. Dann meldet euch unter
‡0152/34187926

Er, 60+ sucht in WK echte Nymphe o.
Paar, bin Bi. ‡ (0162) 8164 735

Witwe, 86, sucht gepflegten Partner,
eine Schulter zum Anlehnen und für
gemeinsame Freizeitaktivitäten.
Bei Interesse bitte melden:
Tel.: 0174/6320277

Er, 45 J., sucht Sie passenden Alters,
Raum OPR. ‡ (0151) 289 775 22

Suche eine nette viels. interessierte,
aufgeschl. Frau m. Spaß am Leben.
Raum OPR /HVL Mindestgr. 1,65m, Bin
63J. ‡ od. WhatsApp 0162/2785492

Witwer, in guten 80 Jahren, 1,70,
62 kg, noch ganz vital. Wohne alleine
und einsam. Suche eine Rentnerin, die
auch allein und einsam ist und das
Alleinsein beenden möchte. Ich biete ihr
ein schönes Zuhause, in einer
2-Zi-Whg., 70 qm. Zu zweit sich zu
unterhalten und wohlfühlen macht doch
viel mehr Spaß. Ich bin ein Musiker mit
Instrument, liebe auch gute Schlager.
Ich habe eine Putzfrau und einen
Fahrdienst zum Einkaufen, Arztbesuche
etc.. Würde mich zum Kennenlernen
über einen Anruf freuen.
‡ 0160/98262484

Mann, 50 Jahre, gepflegt, gutausseh.,
sucht "Frau" für spontane, erotische
Treffen, bei Interesse melden per
SMS/Tel./WhatsApp ‡ 0173/6004673

IHRE ANZEIGE?...IHR SCHLÜSSEL
ZUM ERFOLG! 0331 /2840404

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

HOBBY UND FREIZEIT

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

DIENSTLEISTUNGEN

GLÜCKWÜNSCHE

SIE SUCHT IHN

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE
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Stadt- und Hafenfest Wittenberge:
Schlemmen, schwofen, Spaß haben
Acts wie Vize, Rednex und Rolf Zuckowski kommen – Großes Programm bespielt Innenstadt und Nedwighafen

WITTENBERGE. Es wird wieder
bunt in der Stadt: „Mit dem
Stadt-undHafenfest vom22.bis
24. August (Freitag bis Sonntag)
steht das nächste Veranstal-

zu gab es bereits eine Bürgerbe-
teiligung, bei der dieWittenber-
ger für ihre Favoriten abstim-
menkonnten.Diesewerden auf
Grund langer Lieferzeiten vo-
raussichtlich im September auf-
gestellt.
Die Umgestaltung der Bahn-

straße ist eines der Teilprojekte
unter dem Motto „Markt der
Vielfalt“ im Rahmen der Förde-
rung aus demBundesprogramm
„Zukunftsfähige Innenstädte
und Zentren“ (ZIZ) vom Bundes-
ministerium für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen
(BMWSB) und dem Bundesinsti-
tut für Bau-, Stadt- und Raum-
forschung (BBSR). Ab dem 27.
Oktober zeigt die Stadt Witten-
berge in der Ansprech.Bar in der
Bahnstraße 79 einen Gesamt-
überblick über die im Rahmen
„Markt der Vielfalt“ durchge-
führten Maßnahmen der ver-
gangenen drei Jahre. Eröffnet
wird die Ausstellung am 27. Ok-
tober in der Zeit von 17 bis 19
Uhr.Anschließendkannsiewäh-
rend der Öffnungszeiten oder
nach Vereinbarung besucht
werden. dre

Programm Stadt- und Hafenfest
Freitag, 22.8.

Innenstadt
3 ab 12 Uhr: Escape Room in der
Stadt
3 ab 14 Uhr: Vergnügungspark
„Alberti“ für Groß & Klein

Bühne am Hafen
Moderation: Sven Wendelmuth

3 20 – 22 Uhr: Nik Night
3 22 – 0 Uhr: Vize
3 0 – 1 Uhr: Felix Kruell

Samstag, 23.8.
Innenstadt

3 ab 10 Uhr: Vergnügungspark
„Alberti“ für Groß & Klein, Hin-
dernisbahn, Kinderspaß am
Stand der Stadtwerke, Hochseil-
garten, Escape Room in der
Stadt, Präsentation historischer
Fahrzeuge, Walkacts & Straßen-
künstlerin, Papa Schlumpf &
Schlumpfine

Kinderbühne
3 11 – 11.45 Uhr: Theater aus
dem Koffer
3 12.15 – 12.30 Uhr: Bloody
Black Jumpers
3 13 – 13.45 Uhr: Löwenecker
Theaterchen
3 14 – 15 Uhr: Lottis Welt
(Kindermusik)

Bühne Kulturhaus
3 10.30 – 10.45 Uhr: Eröffnung
Schützengilde
3 10.45 – 11 Uhr: Shadow Dan-
cers
3 11 – 11.15 Uhr: Bloody Black
Jumpers
3 11.30 – 12 Uhr: Karate Hanoi
3 12 – 12.30 Uhr: Pkw-Check mit
Ulf Schulz
3 12.45 – 13 Uhr: Street Dancers
3 13.30 – 14.30 Uhr: BackUp -
Die Band
3 14.30 – 15 Uhr: Trabbi Rekord-
Versuch
3 15 – 15.30 Uhr: Party-Sängerin
Krümel, anschl. Autogrammstunde
3 16 – 16.30 Uhr: Fahrzeugvorts-
tellung Blaulichtmuseum
3 16.30 – 17.30 Uhr: Jamie am
Klavier
Moderation: Antenne Branden-
burg, Ulf Schulz

Bühne Rathaus
3 11 – 17 Uhr: Livemusik mit Old
Green Clover

Bühne Karl
3 11 – 11.15 Uhr: Street Dancers
3 11.30 – 11.45 Uhr: Shadow
Dancers
3 12 – 12.45 Uhr: Die Glückskek-
se
3 13 – 14 Uhr: Modern Talking
Coverband
3 14.30 – 15.15 Uhr: Zwei wie
Pech & Schwefel
3 15.30 – 16 Uhr: Karate Hanoi
3 16 bis 17 Uhr: Shy Out Loud!
Moderation: Sven Wendelmuth

Bühne am Hafen
20 – 21.45 Uhr: Stürmer Deluxe
21.45 – 22 Uhr: Höhenfeuer-
werk
22 – 22.45 Uhr: Rednex
23 – 1 Uhr: DJ Pair Glasses

Sonntag, 24.8.
Bühne am Hafen

3 10.15 – 10.45 Uhr: Shantychor
Wittenberge
3 11 – 12.30 Uhr: Lui & Fiete
3 12.30 – 13 Uhr: Drachensport-
ler
3 13 – 13.30 Uhr: Street Dancers
3 14 – 15.30 Uhr: Elbkinderland
Chor mit Rolf Zuckowski
3 15.30 – 16 Uhr: Karate Hanoi
3 16 – 17 Uhr: Ausklang mit den
Drachensportlern
Moderation: Sven Wendelmuth

Gelände am Hafen
3 ab 10 Uhr: Drachensportler,
Hindernisbahn der Stadtwerke,
Schwimmfähre mit Hafenrundfahrt
+ Vorführung, Tanklöschfahrzeug,
Schiffsmodelbauer, Hüpfburg, Glit-
zertattoos
3 ab 14 Uhr: Fährbetrieb zum Kö-
nigsdeich durch das Wasser- und
Schifffahrtsamt
(Kaffee und Kuchen beim MC
Neptun)

Innenstadt
3 12 – 14 Uhr: Escape Room in
der Stadt
3 ab 14 Uhr: Vergnügungspark
„Alberti“ für Groß & Klein

„Newschool vs. Oldschool“ auf-
legt. „DerPrignitzerDJ FelixKrüll
komplettiert das Line-upmit sei-
nenenergiegeladenenDJ-Sets“,
verspricht die Stadtverwaltung.
Einlass ist ab 19 Uhr. Tickets gibt
es an der Abendkasse
Der Samstag beginnt in der

Wittenberger Innenstadt. Nach
dem traditionellen Salutschie-
ßen der Schützengilde zur Eröff-
nung verwandelt sich die Bahn-
straße in einebunteErlebnismei-
le. Auf mehreren Bühnen treten
unter anderem Party-Sängerin
Krümel, verschiedene Live-
Bands, Tanzgruppen und viele
regionale Künstler auf.
Mit dabei sind die Shadow

Dancers, die Street Dancers, Ka-
rate Hanoi und die Band Old
Green Clover. Das Blaulichtmu-
seum Beuster zeigt historische
Fahrzeuge. Auf der Kinderbüh-

nesorgenunterande-
rem die Künstler-
gruppen Theater

aus dem Koffer und Lottis Welt
mitGeschichten, Schauspiel und
Kindermusik für beste Unterhal-
tung. Abends geht es am Ned-
wighafen weiter.
Ab 20 Uhr stimmen die Pop-

Rocker von Stürmer Deluxe mu-
sikalisch auf den Abend ein. Da-
nach folgt der Stargast: die Kult-
band Rednex, bekannt durch
Hits wie „Cotton Eye Joe“, „Spi-
rit of theHawk“ und vieleweite-
re. Um21.45Uhr richtet sich der
Blick gen Himmel – das große
Höhenfeuerwerk ist auch in die-
sem Jahr ein Highlight. Im An-
schluss darf mit DJ Pair Glasses
bis in die Nacht getanzt werden.
Am Sonntag wird es familien-

freundlichamNedwighafen.Die
kleinen und großen Gäste dür-
fen sich auf Rolf Zuckowski freu-
en, der gemeinsam mit Kinder-
chören auf der Bühne stehen
wird. Auch der Wittenberger
Shanty-Chor sowie Lui und Fiete
– mit maritimen Seemannslie-
dern– sindmit vonderPartie. Ein
besonderes Erlebnis bieten auch
indiesemJahrdieDrachensport-
ler, die ihre riesigen,buntenLuft-
drachen und Figuren am Him-

mel präsentieren. Das
Wasser- und Schiff-
fahrtsamt bietet einen
Fährbetrieb zum Kö-
nigsdeich an. Wer
möchte, kann zudem
an einer Hafenrund-
fahrt mit der
Schwimmfähre teil-
nehmen. WS

Ein Kult- und Spaß-
projekt seit den
Neunzigern: die
Country-Band Red-
nex. Foto: Nico Schim-
melpfennig

tungshighlight im Wittenberger
Event-Sommer in den Startlö-
chern“, gibt die Stadt bekannt.
Auch 2025 können sich Elbe-
städter und Gäste von außer-
halb auf drei abwechslungsrei-
che Tage mit Musik, Kultur und
Leben in der Wittenberger In-

nenstadt und am Nedwighafen
freuen.
Freunde fetter Beats, treiben-

der Bässe und elektronischer
Klängekommen–wie schon tra-
ditionell – am Freitagabend voll
auf ihre Kosten. Wittenberge
feiert am Nedwighafen die gro-

ße Eröffnungsparty des
32. Stadt- und Hafen-
festes.AlsMainact steht
Vize auf der Bühne und
bringt das Feeling gro-
ßer Musik-Festivals wie
Tomorrowland, Paroo-
kaville und Electric Love
nach Wittenberge.
Ebenfalls dabei ist Nik
Night, bekannt aus der
Prignitzer Partyszene,
der unter dem Motto

Der Künstler Vize will
mit Elektrobeats die
Wittenberger zum
Tanzen bringen.
Foto: Agentur

Highlight für die jungen Besu-
cher: Rolf Zuckowski sorgt mit
Kinderchören für Stimmung.
Foto: Elbkinderland

len in den kommenden Tagen
noch bepflanzt werden, gibt die
Stadtverwaltung bekannt. Zwei
weitere Sitzgruppen, bestehend
aus einer Doppel- und Einzel-
bank, stehen jetzt vor der zu-

künftigen Bibliothek amehema-
ligen Kaufhaus Magnet und vor
der Bäckerei Grünberg. Eben-
falls bedachtwurdederPaul-Lin-
cke-Platz. Unter den Platanen
vor dem Kultur- und Festspiel-
haus wurden zwei Baumbänke
aufgestellt, die besonders jetzt –
im Sommer – Schatten und Er-
holung bieten.
Die neuen Sitzmöbel sollen

die Aufenthaltsqualität für die
Wittenberger sowie für
die Gäste in der Stadt
verbessern. Für den
Komfort sind an al-
len Standorten

Bänke mit Rü-
ckenlehnen
ausgestattet,
einige haben
zusätzlich auch
Armlehnen. Zu
den Gestal-
tungsmaßnah-
men in der
Bahnstraße ge-
hören auch
Spielele-
mente für
Jung und
Alt. Hier-

Wittenberge: Neue Bänke
für die Bahnstraße
Spielgeräte werden folgen

WITTENBERGE. Die Stadt soll
sich nach undnachweiterentwi-
ckeln: In den letzten Tagen wur-
den in der Bahnstraße von Wit-
tenberge neue Sitzbänke und
Pflanzkübel aufgestellt sowie
Baumscheiben zur Begrünung
eingefasst. An der Bahnstraße,
EckeAuguststraße, hat die Stadt
Wittenberge jeweils zwei Sitz-
elemente in Kombi-
nation mit Pflanz-
kübeln aufgestellt.
Die Pflanzkübel sol-

Mitarbeiter der Fir-
ma Leiss bauen die
Bänke am Paul-Lin-
cke-Platz und in der Bahn-
straße auf. Foto: Martin Ferch/
Stadt Wittenberge

KOMPLETTBRILLEN-AKTION
Wählen Sie aus 400 Fassungen!

Einstärkenbrille1

inklusive Gläsern

€99,00
Gleitsichtbrille2

inklusive Gläsern

€199,00
Bahnstraße 31

19322 Wittenberge

Marktstraße 9
16928 Pritzwalk

www.optik-tautenhahn.de
✔ Look & Feel-Fassung
✔ Marken-KunststoffgläserALLES INKLUSIVE:

(1) KS-Einstärkengläser ± 6,0 cyl ± 4,0 i.st.H. (2) KS-Gleitsichtgläser ± 6,0 cyl ± 4,0 Add 3,0 i.st.H.

Moderne Augenoptik Inhaberin: B. Runge eK

SUMMER

UND SALE
gültig vom 18.8.

bis 23.8.2025
 Zählerstände per Kamerafunktionmelden

 Abschläge anpassen

 Verbräuche im Überblick
behalten

 Rechnungen einsehen

 Stammdaten ändern

 E-Ladesäule finden

 Informationen
zu Energiethemen

Infos und Programmpunkte unter www.stadtfest-wittenberge.de

22.-24. August 2025
in Wittenberge

Wir sind die Profi für Glasarbeiten jeglicher Art!
Rufen Sie uns an: Tel.: 03877 / 402429

Besuchen Sie uns:

Glaserei Zinner
Bismarckplatz 4
19322 Wittenberge
Fax: 03877 / 56 31 30

Senden Sie eine E-Mail info@glaserei-zinner.de

TUI Reisecenter Steffen Kühling
Bahnstraße 76 | 19322 Wittenberge

✆ 0 38 77-7 36 94

Reise-Infotag
Gruppenreisen 2026/27

Kreuzfahrtinfotag 2026/27
23. August | 10.00 - 16.00 Uhr
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